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IV. SITZUNG VOM 1. FEBRUAR 1894. 


Der Vorsitzende gedenkt des Verlustes, welchen die 
kaiserliche Akademie und speciell diese Classe durch das am 
25. Jänner 1. J. erfolgte Ableben des wirklichen Mitgliedes Herrn 
Hofrath Prof. Dr. Emil Weyr erlitten hat. 

Die anwesenden Mitglieder geben ihrem Beileide über 
diesen Verlust durch Erheben von den Sitzen Ausdruck. 

Das Curatorium der Schwestern Fröhlich-St.iftung in 
Wien übermittelt die diesjährige Kundmachung über die Ver¬ 
leihung von Stipendien aus dieser Stiftung zur Unterstützung 
bedürftiger und hervorragender schaffender Talente auf dem 
Gebiete der Kunst, Literatur und Wissenschaft. 

Herr Prof. Dr. A. Adamkiewicz in Wien übersendet eine 
Arbeit unter dem Titel: »Die Stauungspapille und ihre 
Bedeutung als eines Zeichens von gesteigertem Druck 
in der Höhle des Schädels«. 

Herr Dr. Alfred Nalepa, Professor am k. k. Staatsgym¬ 
nasium in Wien (IV. Bezirk), übersendet eine vorläufige Mit¬ 
theilung über »Neue Gallmilben« (9. Fortsetzung). 

Der Secretär legt folgende behufs Wahrung der Priorität 
eingesendete versiegelte Schreiben vor, und zwar: 

Von Herrn Dr. Alexander Marmorek in Wien 

1. »Neues Heilverfahren gegen die septischenKrank- 

h ei ten«, 

2. »Über den Ersatz der chirurgischen Drainage«; 

ferner von Herrn Friedrich Strohmer, Vorstand der 

chemisch-technischen Versuchsstation des Centralvereines für 
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Rübenzucker-Industrie in der österreichisch-ungarischen Mon¬ 
archie in Wien 

3. »Beitrag zur Prophylaxis parasitärer Krankheiten 
der landwirthschaftlichen Culturpflanzen«. 

Das w. M. Herr Prof. H. Weidel überreicht zwei im 
pharmacognostischen Institute der Universität Lemberg aus¬ 
geführte Arbeiten: 

1. »Über die a-Epichlorhydrin-Verbindungen« von 
Prof. L. Niemilowicz. 

2. »Über eine neue pyknometrische Dichtebestim¬ 
mungsmethode der weichen Fette« von Z. Zawal- 
kiewicz. 


Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt: 

Obermayer, A. v., Zur Erinnerung an Josef Stefan, k. k. 
Hofrath und Professor der Physik an der Universität in 
Wien. Wien und Leipzig, 1893; 8°. 




